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Angesichts des Gedenkens an den 1. Mai 2025 können wir einige Situationen feststellen, die 

bestimmte Errungenschaften, die mit jahrhundertelangen Kämpfen verbunden sind und derzeit 

ernsthaft verscherbelt werden, zunehmend in Gefahr bringen. 

Dabei handelt es sich insbesondere um Übel wie : 

 Destabilisierung der Beschäftigung durch Auslagerung; 

 Nichtberücksichtigung der für die Arbeitnehmer unerlässlichen Gegenleistung; 

 Arbeitsbedingungen, die die Arbeitnehmer in keiner Weise vor Berufskrankheiten, Arbeitsunfällen 

und Raubkriegen schützen;  

An einigen Punkten der Erdkugel werden aus Gründen der Ausbeutung strategischer Mineralien 

Kriege erklärt, ganz zu schweigen davon, dass dieses Phänomen mit massiven Vertreibungen der 

Bevölkerung einhergeht, ganz zu schweigen von den Toten, die nach Tausenden gezählt werden. 

Angefangen bei der Ukraine, Libyen, Syrien, der Zentralafrikanischen Republik, dem Sudan, der 

Demokratischen Republik Kongo und anderen, die hier nicht genannt wurden; Die meisten Kriege 

werden von den Großmächten durch multinationale Konzerne angezettelt, deren Hauptgrund darin 

besteht, die Reichtümer der Länder in die Hände zu bekommen, nachdem sie diese durch interne 

Kriege oder durch Nachbarländer verunsichert haben, wodurch die Volkswirtschaften der 

Entwicklungsländer zugunsten der entwickelten Länder destabilisiert werden, die einen 

hemmungslosen Wettlauf um die technologische Entwicklung anstreben, um ihre dringenden 

Bedürfnisse zu befriedigen, indem sie die Arbeitsbedingungen lahmlegen und so Hungersnöte auf 

dem Globus schaffen. 

Mit dem Amtsantritt von Präsident Trump scheint der Kalte Krieg eine neue Wendung zu nehmen, die 

noch mehr Schaden anrichten und eine neue Weltordnung hervorbringen wird, die zu tiefen Krisen 

und neuen Problemen für die sozialen Klassen der Welt führen wird, ohne dass die Störenfriede ihre 

Verantwortung anerkennen und die Folgen ihrer Handlungen in Anbetracht des Ausmaßes der 

Katastrophe bezahlen. 

Die Arbeitnehmer sind zu Opfern all dieser neuen destabilisierenden Strategien geworden. In dieser 

Hinsicht bin ich der Meinung, dass die Gewerkschaften tiefgründige Überlegungen anstellen müssen, 

um zunächst ihre wahren Feinde zu entdecken und zu überlegen, inwieweit sie neue Wege finden 

können, die uns zur Gesundung des Arbeitsumfelds in all seinen Formen führen können, indem sie die 

Gesamtbedingungen der Arbeitnehmer zu ihrem Wohlergehen fördern. Die 

Arbeitnehmerorganisationen müssen weiterhin die Möglichkeit in Betracht ziehen, dass ihre 

Mitglieder weiterhin unter Einhaltung der Arbeitsnormen arbeiten und eine angemessene 

Entlohnung erwarten können. 

Diese Situation rechtfertigt eine gemeinsame Arbeit auf globaler Ebene, insbesondere durch die 

Einrichtung der Internationalen Bergarbeiterkoordination, deren Aufgabe es sein wird, die durch 

soziale Kämpfe errungenen Errungenschaften der Arbeiter zu bewahren und so die Haushalte zum 

Glück aller zu schützen. 



In diesem Fall müssen die Bergarbeiter den diesjährigen 1. Mai zu einem internationalen Kampftag 

für den Schutz ihrer gemeinsamen Interessen machen, um ihre Lebens- und Arbeitsbedingungen zu 

verbessern, und zwar im Einklang mit ihren demokratischen Rechten und Freiheiten. 

Das internationale Großkapital greift die Errungenschaften der Arbeiterbewegung an, die die Früchte 

ihrer Kämpfe sind, so dass sie verteidigt und durch andere Forderungen erweitert werden müssen, 

die stets die Entwicklung der aktuellen Kämpfe berücksichtigen. Es ist heute eine Tatsache, dass es 

nicht mehr ausreicht, seine Forderungen in einem einzigen Land und isoliert zu stellen. 

 


